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Vorzustellen sind alle Kinder im Schulsprengel
Tiefgraben/St.Lorenz, die zwischen dem

1. September 1999 und dem 31. August 2000

geboren sind.

Der frühe Einschreibtermin ist notwendig, damit die
Sprachkenntnisse der Schüler ausreichend geprüft wer-
den können (Angebot von Sprachförderkursen, etc.).
Bei Unklarheiten fragen Sie bitte in der Schule nach –
persönlich oder unter Tel. 06232 22075 (Fax: + 18)

 

Schülereinschreibung

in der Volksschule Tiefgraben / St. Lorenz
am Donnerstag, 24.11.2005 um 14.00 Uhr

Zur Schülereinschreibung sind folgende Personaldokumente mitzubringen:
a) Geburtsurkunde des Kindes bzw. eine beglaubigte Abschrift aus dem Geburten-

buch,
b) bei Kindern, die unter Vormundschaft stehen, das Vor-

mundschaftsbestellungsdekret,
c) bei Namensänderung des Kindes das entsprechende Do-

kument und
d) Impfnachweise.

Das Religionsbekenntnis ist glaubhaft zu machen.

               Direktor Franz Soriat

 

Erscheinungsort Mondsee
Verlagspostamt 5310 Mondsee



Physiotherapie Fröhlich

Nach einjährigem Bestehen der Physiotherapie Helmut Fröhlich ist ab Oktober 2005 eine direkte
Verrechnung der Behandlung mit den Kassen möglich.

Öffnungszeiten ab Okober:

Montag und Mittwoch: 10.00 - 17.30 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 07.30 - 15.00 Uhr

Dipl. PT Helmut Fröhlich, Schlosshof 3d, 5310 Mondsee
Tel. + FAX: 06232/21996,

E-Mail: physio.mondsee@aon.at; www.members.aon.at/physio.mondsee

JUGEND FÜR JUGEND
 – ein neues Projekt im Mondseeland stellt sich vor

„In der Jugend liegt die Zukunft“ – solche und ähnliche Sätze hört man immer wieder, vor allem
aus dem Mund von PolitikerInnen. Doch wer fragt die Jugendlichen selber, was sie sich wünschen
und erhoffen?
Wir tun es! Im Projekt JUGEND FÜR JUGEND wird eine Gruppe von interessierten Jugendli-
chen einen Fragenbogen entwerfen, in dem es um die Möglichkeiten von Freizeitgestaltung für
Jugendliche im Mondseeland, aber auch um deren berufliche Wünsche geht. Auch soll das Interes-
se an verschiedenen Workshops (z.B. „Check Dir Deinen Job!“ Berufsorientierung) abgefragt wer-
den, die beliebtesten Themen werden später als Workshop angeboten.
Ist das etwas für Dich? Möchtest Du Deine Ideen und Wünschen einbringen? Oder kennst Du
jemanden, den dieses Projekt interessieren könnte? Dann erzähl ihm oder ihr davon! Wenn Du
zwischen 16 und 18 Jahre alt bist, dann kannst Du dabei sein.

Das Projekt wird von LEADER gefördert, daher ist die Teilnahme kostenlos.
Fragen an: nora.mondseeland@gmx.at oder an 0664  105 00 55  oder 06232 22244 (beide Telefone
sind montags 18-20 und mittwochs 10-12 Uhr zu erreichen, ansonsten gibt es einen Anrufbeant-
worter), die Projektverantwortliche ist Mag. Claudia S. Pramhofer.

NORA-Beratung für Frauen und Familien im Mondseeland
kompetent - kostenfrei - anonym
Dr.-Franz-Müller-Str. 3 (Haus Tourismusbüro; rückwärtiger Eingang, 2. Stock)
Tel. 06232 22244, Mobil: 0664 1050055

Wir haben das Büro geöffnet:  jeden Montag 18.00-20.00 Uhr und jeden Mittwoch 10.00-
12.00 Uhr
Die Sprechstunde unserer Ärztin ist jeden 1. Mittwoch im Monat von 08.00-10.00 Uhr.
Die Sprechstunde unserer Juristin ist jeden letzten Freitag im Monat von 16.00-18.00 Uhr.
Bei der juristischen Beratung ist vorherige telefonische Anmeldung notwendig.



Ball der Oberösterreicher in Wien

Der Bezirk Vöcklabruck stellt sich vor am

2 1 . 0 1 . 2 0 0 6
Organisationsbüro:
4840 Vöcklabruck, Hinterstadt 18, Tel.Nr. 07672/28088, office@ooeball.at

Umtauschbazar der Naturfreunde Raiffeisen Mondsee

Wintersport-KINDER-Artikel (Bekleidung, Schi, Snowboard, Schlittschuhe, etc.)

Ort: Säulenhalle Mondsee
Zeit: 19.11.2005 – 26.11.2005

Junge Bühne Mondsee

präsentiert

„PENSION SCHÖLLER“

nach der gleichnamigen Posse von Carl Laufs, nach der Idee von W. Jacoby, Neubearbeitung
durch Hans Gnant.

Freitag 06.01.2005 20.00 Uhr Premiere mit Premierensekt
Samstag 07.01.2005 20.00 Uhr
Freitag 13.01.2006 20.00 Uhr
Samstag 14.01.2006 20.00 Uhr
Sonntag 15.01.2006 16.00 Uhr Nachmittagsvorstellung
Freitag 20.01.2006 20.00 Uhr
Samstag 21.01.2006 20.00 Uhr

Jeweils im Pfarrsaal Mondsee
Abendkasse: • 8,—
Vorverkauf: • 7,—
Kartenvorverkauf: Blumen Stininger, Mondsee, Tel.-Nr.: 06232/3303
Abendkassa und Buffet ab 19.00 Uhr geöffnet. Reservierte Karten bitte bis 19.30 Uhr abholen.

Der Seniorenbund lädt seine Mitglieder zur Adventfeier am Mittwoch, den 7. Dezember 2005, um
14 Uhr, in den Festsaal des Schlosses Mondsee ein.
Die Gestaltung wird diesmal von Gruppen aus Innerschwand durchgeführt.

Am gleichen Tag findet am Vormittag der Sprechtag mit einem Fachreferenten aus Linz statt: von 10.30 bis
11.30 Uhr im Clubraum des Marktgemeindeamtes (Eingang Herzog Odilo-Straße). Bei Vorsprachen bitte
die nötigen Unterlagen (Bescheide etc.) mitbringen.

Seniorenbund



Heizkostenzuschuss des Landes Oberösterreich!

Das Land Oberösterreich gewährt sozial bedürftigen Personen für die Heizperiode 2005/2006 einen
Heizkostenzuschuss. Die Richtlinien dafür sind unten angeführt und genauestens einzuhalten. Anträge sind
beim Gemeindeamt (Zimmer 2) zu stellen. Einkommensnachweise des Antragstellers und der im gemein-
samen Haushalt lebenden Personen sind unbedingt mitzubringen – ohne Einkommensnachweise ist eine
Antragstellung nicht möglich. An Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequellen abdecken
können, wird kein Heizkostenzuschuss gewährt.

Richtlinien für die Zuerkennung des Heizkostenzuschusses
Für die Beheizung einer Wohnung – gleichgültig mit welchem Energieträger – wird an sozial bedürftige
Personen ein Heizkostenzuschuss in Höhe von 150 Euro gewährt. (Bei geringfügiger Überschreitung der
Einkommensgrenze bis maximal • 50,—, wird ein Heizkostenzuschuss von • 75,— gewährt). Es muss sich
bei dieser Wohnung um den Hauptwohnsitz handeln und die Wohnung muss im Bundesland Oberösterreich
sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzuschuss möglich).
Ein Rechtsanspruch auf den Heizkostenzuschuss besteht nicht.
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt / der in
der Wohnung lebenden Personen die Summe der (fiktiv) anzuwendenden Ausgleichszulagenrichtsätze (Al-
leinstehender Euro 690,—; Ehepaar/Lebensgemeinschaft Euro 1.055,99; je Kind Euro 101,39 [Euro 72,32
+ Kinderzuschuss Euro 29,07]) nicht übersteigt. Bei einer Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit
erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Kind(ern) wird für das „Kind“ der Richtsatz für eine alleinstehende
Person (Euro 690,—) angewendet; bei einem gemeinsamem Haushalt von Geschwistern jeweils dieser Richt-
satz.
Die Antragstellung muss bis spätestens 31. Jänner 2006 erfolgen, wobei für sämtliche Anträge (auch jene,
die nach dem 1. Jänner 2006 gestellt werden) die Einkommensverhältnisse des Jahres 2005 (bei unregelmä-
ßigen der Durchschnitt der letzten sechs Monate) und die fiktiven Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr
2006 anzuwenden sind.
Bei der antragstellenden Person muss ein eigener Haushalt vorliegen. Ein solcher liegt bei einer Heim-
unterbringung jedenfalls nicht vor. Leben mehrere Personen in einem Haus, liegen getrennte Haushalte nur
vor, wenn diese Personen in jeweils abgeschlossenen Wohneinheiten (Küche, Wohn/Schlafraum, Sanitär-
einheit) leben.
Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten
aufkommen müssen. Demnach ist die Gewährung eines Heizkostenzuschusses an jene Personen ausge-
schlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufkommen (z.B. im Rah-
men eines Übergabevertrages). Bitte bringen Sie daher unbedingt den Übergabevertrag mit.
An Unterhaltsberechtigte (Kinder) kann kein Heizkostenzuschuss gewährt werden, da für deren Lebensun-
terhalt jene Person aufzukommen hat, die für den Unterhaltsberechtigten sorgepflichtig ist. Sollten bei ei-
nem Sorgepflichtigen die Voraussetzungen gegeben sein, kann ihm der Heizkostenzuschuss nur einmal (für
einen Haushalt) gewährt werden.
Die Durchführungsrichtlinien für die Gewährung eines Heizkostenzuschusses sehen noch weitere Details
vor, die gegebenenfalls bei der Antragstellung zu beachten sind.
Nähere Hinweise finden Sie auch auf der Homepage des Landes Oberösterreich unter
www.land-oberoesterreich.gv.at

Sanierungs- und Schuldnerberatung GmbH
Vor kurzem wurde von Schuldnerberatern, Rechtsanwälten und Wirtschaftstreuhändern aus ganz Österreich
die Sanierungs- und Schuldnerberatung GmbH gegründet. Die neue Gesellschaft arbeitet Österreichweit
und bietet Schuldnerberatung für in Zahlungsschwierigkeiten geratene Unternehmen, Selbständige, Un-
ternehmen, Selbständige, Freiberufler, Vereine, Ex-Unternehmer, Angestellte, Arbeiter, AMS-Bezie-
her, an.

Mo – Sa  08.00 – 17.00 Uhr, Hotline: 0900-518815 (kostenpflichtig), www.schuldnerberatung-oesterreich.at



Persönliche Assistenz am Arbeits- und
Ausbildungsplatz für Menschen mit Beeinträchtigung

Seit 30 Jahren engagiert sich der Verein Miteinander (nunmehr Miteinander GmbH) für die Integration von
Menschen mit Behinderung und arbeitet an der Gestaltung von Umfeldern, in denen behinderte und nicht-
behinderte Menschen miteinander leben, lernen und arbeiten können. Eine Übersicht aller Dienstleistungen
der Miteinander GmbH finden Sie im Internet unter www.miteinander.com
Das neueste Angebot der Miteinander GmbH ist die „Persönliche Assistenz am Arbeits- und Ausbil-
dungsplatz“ (kurz: PAA). Die PAA umfasst alle personalen Unterstützungsleistungen, die im Rahmen
eines Dienstverhältnisses oder einer Ausbildung zu leisten sind.

Die Persönliche Assistenz der Miteinander GmbH kann sie  bei folgenden Aktivitäten unterstützen:
· Begleitung am Weg zwischen Wohn- und Ausbildungsort
· Begleitung bei Verpflichtungen außerhalb des Arbeits/Ausbildungsortes (z.B. Besuch von Ver-

anstaltungen, Wahrnehmen von Außenterminen,…)
· Unterstützungstätigkeiten manueller Art, die im Zusammenhang mit der Ausübung des Berufes

oder der Ausbildung anfallen (z.B. Ablage von Unterlagen, Kopiertätigkeit,…)
· Sonstige Assistenzleistungen (z.B. Hilfe beim Ein- und Aussteigen aus oder in das Kfz,   An-/

Ausziehen der Jacke, Hilfe beim Mittagessen, Hilfe beim WC-Gang,…)

Ziel der persönlichen Assistenz am Arbeits/Ausbildungsplatz ist es, Menschen mit Beeinträchtigung eine
Möglichkeit zu geben, dass sie ihren Ausbildungs- und Berufsalltag zunehmend selbständig und eigenver-
antwortlich organisieren können.

Wer kann persönliche Assistenz am Arbeits/Ausbildungsplatz in Anspruch nehmen?
Das Angebot der PAA kann von Menschen mit Beeinträchtigung in Anspruch genommen werden,

o die im Berufsleben stehen bzw. eine Ausbildung (Studium, höhere Schule, Lehre…) absolvieren
o die mindestens in der Pflegestufe 3 oder 4 eingestuft wurden.

Die Inanspruchnahme der Persönlichen Assistenz am Arbeitsplatz ist kostenlos.

MITEINANDER GMBH, Mag. Evelyn Lehner, Schillerstraße 53/4, 4020 Linz, Tel.: 0732/658922-22, E-
Mail: e.lehner@miteinander.com

Spitzpflug zu verkaufen:
1,80 m Bahnbreite, 65 cm hoch, Marke: Leitner
Nähere Informationen dazu  erhalten Sie bei unserem Gemeindearbeiter Johannes
Nußbaumer (0664/1166387).

Zurückschneiden von Hecken
und Sträuchern an Straßen

Durch Zäune, Hecken und Sträucher darf der Verkehr auf öffentlichen Straßen nicht behindert wer-
den!
Die Straßenverkehrsordnung und das Straßengesetz sichern die gefahrlose Benützung der Straße.
Die Gemeinde ersucht daher alle Grundbesitzer um Überprüfung ihrer Zäune, Hecken und Bäume,
ob der erforderliche Abstand von 60 cm zum Straßenrand gegeben ist – bei Kreuzungen und Ein-
bindungen von Zufahrten sind größere Abstände zweckmäßig bzw. erforderlich.



Ein Rückblick auf das Qigong Basisseminar
Ein Rückblick auf das Qigong Basisseminar, das im Rahmen der Gesunden
Gemeinde Tiefgraben von 07.10.05 – 09.10.05 in Mondsee stattgefunden hat:
Ziel dieses Wochenendes war es, mit Qigong Grundformen ein ganzheitliches Fitnessprogramm
für den Alltag zu erlernen. Die Übungen verbinden leichte körperliche Aktivität und Entspannung.
Sie erfüllen ein Bedürfnis nach Ruhe und Ausgleich.

Angebunden an das Basisseminar finden nun wöchentliche Übungsabende in der VS Tiefgraben
statt, um das Gelernte zu intensivieren und auszubauen. Aufgrund des großen Interesses wird im
Frühjahr 2006 ein weiteres Qigong Basisseminar stattfinden.

Kursleiter: Dipl. Qigonglehrer Ernst Matthias Huber
invita – Wege zur Gesundheit, Sonnenweg 31, 5310 Mondsee
Tel.: 0664 / 464 27 21, e-mail: ernst.huber@invita.co.at, homepage:www.invita.co.at

Wenn die Seele das Gleichgewicht verliert
Freitag, 02.12.2005, 19.00 Uhr,
Raiffeisenbank Mondseeland (Veranstaltungssaal, 2. Stock)

Die Gesunde Gemeinde Tiefgraben lädt ein zu einem Vortrag von pro mente OÖ:
- pro mente OÖ stellt sich vor
- Umgang mit seelischen Krisen oder Krankheiten
- Therapiemöglichkeiten
- Prävention
- Hilfestellung für Betroffene und Angehörige

Referentin: Mag. Petra M. Rainer (pro mente OÖ. und in freier Praxis)

Gesunde Gemeinde Tiefgraben

Zuwendung für Frauen als Anerkennung für ihre besonderen
Leistungen beim Wiederaufbau der Republik Österreich

Frauen, die vor dem 01.01.1951 mindestens ein Kind in Österreich zur Welt gebracht oder ein vor
diesem Zeitpunkt geborenes Kind in Österreich erzogen haben und österreichische Staatsbürgerinnen
sind, können unter folgenden Voraussetzungen eine Zuwendung in Höhe von • 300,— erhalten: Bezug
der Ausgleichszulage bzw. ein vergleichbares Einkommen, das den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht
übersteigt;
Antragstellung beim Bundessozialamt, Landesstelle Oberösterreich, Gruberstraße 63, 4021 Linz, mit
folgenden Beilagen in Kopie: Staatsbürgerschaftsnachweis, Geburtsurkunde des Kindes, Nachweis
über das Einkommen (Pensionsabschnitt, usw.), bei Erziehung eines nicht leiblichen Kindes einen
Nachweis aus dem die Erziehung in Österreich hervorgeht (Adoptions- oder Pflegschaftsvertrag, ...),
Gerichtsbeschluss im Falle einer Sachwalterschaft.
Antragsformulare erhalten Sie im Gemeindeamt, Zimmer 2, oder beim Bundessozialamt, Tel.Nr. 0732/
7604 bzw. unter www.basb.bmsg.gv.at
Für Fragen steht auch die kostenlose Hotline unter 0800/220303 zur Verfügung.



Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich
Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen für die Schulveranstaltungshilfe. „Mehrkindfamilien
stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in einem Schuljahr zu-
sammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum das Land OÖ. diese Familien-
unterstützung eingeführt hat. Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest zwei Kinder in
einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8
Schulveranstaltungstage). Auf diesem Weg konnte das Familienreferat des Landes OÖ. 45.000 Kin-
dern aus einkommensschwächeren Familien eine Teilnahme an Schulveranstaltungen ermöglichen.
Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf.

Kinderspielplatz Lindenweg am Gaisberg
In den vergangenen Wochen gab es mehrfach Beschwerden, dass jugendliche Mopedfahrer beim Kin-
derspielplatz „gefeiert“ und dabei Unrat und Glasscherben hinterlassen haben. Wir haben nichts dage-
gen, wenn Jugendliche Freude haben und lustig sind, wir bitten jedoch, den Ort wieder sauber zu
hinterlassen – insbesondere sind Glasscherben auf einem Kinderspielplatz sehr gefährlich und dies
sollte auch Jugendlichen in angeheitertem Zustand noch bewusst sein.
Weiters wird ersucht, ab 21.00 Uhr auch Rücksicht auf die umliegenden Bewohner zu nehmen.

Das Internet bietet viele Vorteile, auch im Kontakt von Behörde mit Bürgerinnen und Bürgern sowie Unterneh-
merinnen und Unternehmen. Die vollständige Erledigung von bestimmten „Amtswegen“ ist mittlerweile rein
elektronisch möglich und erspart Zeit und Mühen. Auf www.help.gv.at, der österreichischen E-Government-
Plattform des Bundeskanzleramtes, finden sich zahlreiche Tipps und Hilfestellungen über den Umgang mit Be-
hörden, übersichtlich nach Stichworten gegliedert. Die Europäische Union hat HELP für nutzerfreundliche Ge-
staltung den E-Europe-Award - der höchsten Auszeichnung Europas für „E-Government“ – verliehen.
Seit kurzem zählt auch Tiefgraben zu jenen innovativen Gemeinden, die die Vorteile von HELP nutzt.
Der „virtuelle Wegweiser“ durch österreichische Behörden, Ämter und Institutionen steht Ihnen 24 Stunden am
Tag und 7 Tage pro Woche zur Verfügung! Darüber hinaus können Sie zahlreiche Amtswege auch gleich direkt
erledigen – bequem an Ihrem Computer, wann und wo Sie wollen. Die Bandbreite reicht von Meldeauskunft bis
Strafregisterbescheinigung, von der Beantragung auf Ausstellung einer Wahlkarte bis zum Antrag auf Eintragung
in die Europawählerevidenz für Unionsbürger/innen.
Steigen Sie am besten über www.Tiefgraben.at oder www.help.gv.at ein und wählen Sie den Bereich, der Sie
interessiert. Dank der elektronischen Verfahrensabwicklung können Sie Ihren Antrag per Mausklick stellen. Sie
füllen das entsprechende Online-Formular aus und schicken es ab. (Bitte beachten Sie: Bei einigen der Online-
Amtswege ist es erforderlich, dass Sie sich mittels Bürgerkartefunktion auf einer Chipkarte oder Handy identifi-
zieren.) Als Bestätigung werden Sie per E-Mail über den Eingang des Formulars informiert. Der elektronische
Antrag wird nun mittels Internet automatisch an die zuständige Stelle weitergeleitet und gelangt in die (elektroni-
sche) Eingangsstelle der Fachabteilung. Der Sachbearbeiter bzw. die Sachbearbeiterin wird wie gewohnt tätig
und bearbeitet und erledigt den Antrag. In einigen Bereichen ist auch die elektronische Zustellung des Beschei-
des bereits möglich.
Die Online-Formulare hat HELP mit Praktikern aus der öffentlichen Verwaltung entwickelt und den Gemeinden
in kooperativer Zusammenarbeit zur Verfügung gestellt. Sie sind damit weitgehend standardisiert, optimal ge-
staltet und entsprechen den österreichischen E-Government-Richtlinien.
Wir sind überzeugt, dass viele unserer Gemeindemitglieder diesen zukunftsträchtigen und in der Handhabung
äußerst einfachen Service schätzen werden – schauen Sie doch einmal in das Internet, was
www.help.gv.at zu bieten hat. Durch die Partnerschaft mit HELP wird die Gemeinde Tief-
graben auch in Zukunft immer auf dem letzten Stand der Entwicklung des E-Government
sein – und damit noch schneller, effizienter, flexibler und sparsamer arbeiten können.

Internet erleichtert Amtswege:
Gemeinde Tiefgraben ist HELP-Partner
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Das Altstoffsammelzentrum Mondsee ist
am 24.12. und am 31.12.2005 geschlossen!!!

Agrarstrukturerhebung 2005
Basierend auf einer EU-Verordnung sowie einer Verordnung des Bundesministeriums für Land- und Forst-
wirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft ist mit Stichtag 1. Dezember 2005 eine Agrarstrukturerhebung als
Stichprobe durchzuführen. Diese Erhebung wurde auf elektronischen Webfragebogen umgestellt, wobei die
Landwirte die Möglichkeit haben, ihre Meldung entweder direkt über den eigenen PC oder wie bisher über
die zuständige Gemeinde abzugeben.

- Landwirte, die über einen Internetzugang verfügen, können direkt auf den Webfragebogen zugrei-
fen und ihre Meldung an die Statistik Austria abgeben. Zum Aufruf des Webfragebogens werden
lediglich die persönlichen Zugangsdaten (Benutzer-ID und das dazugehörige Kennwort) benötigt.

- Bei Landwirten ohne Internetzugang ist wie folgt vorzugehen: Vereinbarung eines Termins zwi-
schen Gemeinde und Landwirt; der Landwirt erscheint zum vereinbarten Termin mit seinen Zu-
gangsdaten, den vorbereiteten Daten und den erforderlichen Unterlagen auf der Gemeinde; der
Gemeindebedienstete meldet sich mit den Zugangsdaten des Landwirts am Gemeinde PC an, greift
auf den jeweiligen Erhebungsbogen zu und ist beim Ausfüllen des Webfragebogens behilflich.

Die ausgewählten Betriebe werden in den nächsten Tagen ihre Zugangsdaten direkt von der Statistik Austria
erhalten.

Folgende Geschäfte sind im neuen SCM-Mondsee untergebracht:

Shopping-Center-Mondseeland

Am 29.09.2005 wurde das neue Einkaufszentrum eröffnet.
Auf einer Gesamtbauplatzgröße von 20.421 m² wurden 3.805 m² Verkaufsfläche und rund 35 Ar-
beitsplätze geschaffen.

DM Drogerie-
markt GmbH

HOFER

KIK Textil-Dis-
kont

LILL Spielwa-
ren

RENO Schuhe

Ring-Bäckerei

TAKKO Mode-
markt GmbH

ZIELPUNKT
Lebensmittel


